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Pax Christi Österreich: Stellungnahme zum Aufbau und Resilienzplan für NGEU (Next Generation 

EU) 

Bezugnehmend auf die Konsultationsfragen sind wir dafür, dass verstärkt Punkt c der 6 Säulen 

berücksichtigt wird, das heißt: 

Intelligentes, nachhaltiges und integratives Wachstum, darunter wirtschaftlicher Zusammenhalt, 

Arbeitsplätze, Produktivität, Wettbewerbsfähigkeit. Forschung, Entwicklung und Innovation sowie 

ein gut funktionierender Binnenmarkt mit starken KMU. 

Bezüglich länderspezifischer Empfehlungen werden von uns Chancengleichheit im Bildungswesen 

und im vermehrten digitalen Lernen als besonders wichtig erachtet (Länderspezifische Empfehlungen 

2020, sowie die Besteuerung von der Arbeit auf Quellen zu verlagern, die einem inklusiven und 

nachhaltigen Wachstum weniger abträglich sind. 

Im Detail fordern wir Initiativen in folgenden Bereichen, aufgegliedert in die verschiedenen 

Nachhaltigkeitsziele: 

* Maßnahmen, die eine gerechte Einkommens- und Besitzverteilung fördern, um Armut nachhaltig 

zu bekämpfen (SDG 1) 

* Möglichst effizienter Einsatz von Nahrungsmitteln durch Maßnahmen der Sammlung und zur 

Verfügung Stellung von Lebensmitteln für Bedürftige (SDG 2) 

* Maßnahmen zur Gesundheitserziehung, Ernährungsberatung und Ratschläge für eine gesunde 

Lebensführung (SDG 3) 

* Zugang zu Bildung durch den Ausbau von digitalem Lernen, Fernunterricht und der Erweiterung des 

Angebots von Lernmöglichkeiten für Menschen im 2. Bildungsweg (Stichwort lebenslanges Lernen) 

(SDG 4) 

* verstärkte Förderung von Vermittlung naturwissenschaftlicher Kenntnisse, hier besteht großer 

Aufholbedarf (SDG 4) 

* Förderung von gesetzlichen Maßnahmen zur Gleichstellung der Geschlechter (SDG 5) 

* Wasserbewirtschaftungsmaßnahmen, die die Qualität des Trinkwassers erhalten und Ausbau von 

Speichermöglichkeiten für Dürreperioden. (SDG 6) 

* energiespezifische Förderung von Photovoltaik- und Windenergie, sowie Erhöhung von Effizienz 

bestehender Kraftwerke durch Nachrüstung und Modernisierung (SDG 7) 

* Förderung der Produktion von grünem Wasserstoff mittels Elektrolyse (SDG 7) 

* Stärkung der Infrastruktur durch Verbesserung der Stromnetze im Hinblick auf eine 

Dezentralisierung der Stromproduktion (SDG 7) 



* Maßnahmen zur Umstellung von Produktion und Konsum zur Etablierung einer 

ressourcenschonenden Kreislaufwirtschaft (SDG 12) 

* Zurückdrängen des Einsatzes von Plastik in Bereichen, wo das möglich ist, durch Substitution durch 

andere umweltfreundliche Stoffe (SDG 12) 

* Förderung der Produktion nachhaltiger Textilien zur Reduktion von unverrottbaren Abfällen (SDG 

12) 

* Bildungsmaßnahmen zur Hinführung zu einem nachhaltigen Lebensstil, Bewusstmachung der 

Auswirkungen des Konsumverhaltens auf die Umwelt (SDG 13) 

* Verstärkter Einsatz von friedensspezifischen Inhalten im Rahmen von Ethik- und Religionsunterricht 

durch Förderung der Fähigkeit zu Dialog und Toleranz (SDG 16) 

* Einübung von gewaltfreier Konfliktlösungsstrategien (SDG 16) 

* Förderung von Menschenrechtserziehung und Ermutigung zu Zivilcourage (SDG 16) 

* Hinführen zur Fähigkeit von Mediation zur Konfliktlösung (SDG 16) 

* Förderung des interkulturellen Dialogs durch Begegnungen und gemeinsamen Aktivitäten im 

Rahmen von Programmen wie Erasmusplus (SDG 16) 

* Stärkung von unabhängigen Institutionen zur Kontrolle und Überwachung von staatlichen 

Einrichtungen (SDG 16) 


